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Herren Verbandsliga

DJK Käfertal/Vogelst. : 1. TTC Ketsch 
Freitag, 29.04.2022, 20:00 Uhr

DJK Käfertal/Vogelst. siegt knapp gegen 1. TTC Ketsch

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Dominik Schwarz nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber der DJK Käfertal/Vogelst. im Match der Herren Verbandsliga verwandelte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam 1. TTC Ketsch, welches eine 6:9 Niederlage (bei
einem Satzverhältnis von 25:37) quittieren musste. Matchwinner waren an diesem Tag Schwarz und
Hackmann, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern
errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von
12:14.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Der Start in die Partie hätte für Adler / Schwarz besser laufen
können, doch gewannen sie nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Pastler / Wehland noch
mit 3:1 und steuerten somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es war ein langes Spiel, bis
Recktenwald / Rebsam ihre 2:3-Niederlage gegen Stauber / Nagurski hinnehmen mussten. Letztlich
ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Stauber / Nagurski mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur
zwei Punkten ins Ziel brachten. Nicht einen Satzgewinn überließen Oliveira Neves / Hackmann ihren
Gegnern Hartmann / Pogostkin beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Marc Adler bei
seiner 1:3-Niederlage von Josef Stauber dann doch niedergerungen worden. Hin und her schaukelte
die Begegnung zwischen Dirk Recktenwald und Boris Pastler, bevor das 2:3 feststand. Beim
Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Luis
Miguel Oliveira Neves holte derweil jedoch mit einem 11:8, 10:12, 11:8, 13:11 gegen Eduard
Pogostkin einen Punkt für sein Team. Robert Hackmann bezwang Elias Hartmann in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Paul
Rebsam gewann am Nachbartisch sein Spiel gegen Lukas Wehland eher ungefährdet in drei
Sätzen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dominik Schwarz nur den ersten Satz nicht gewinnen und
trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler der DJK Käfertal/Vogelst. und 1. TTC Ketsch. Es war ein langes Spiel, bis Marc Adler
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Boris Pastler hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Unglücklich war Dirk Recktenwald in der Begegnung gegen Josef Stauber, die
der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Den Sieg von Elias Hartmann konnte Luis Miguel Oliveira Neves im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Recht kurzen Prozess machte anschließend Robert
Hackmann beim 11:8, 11:8, 11:4 mit Eduard Pogostkin. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Paul
Rebsam das Spiel gegen Roman Nagurski und gewann in vier Sätzen. Zwar brachte Lukas Wehland
Dominik Schwarz phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Dominik Schwarz mit 3:1
durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für die DJK Käfertal/Vogelst. am 30.04.2022 gegen den TSV Am
Viernheim möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
30.04.2022 gegen den FV Wiesental einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 DJK Käfertal/Vogelst.

Doppel: Adler / Schwarz 1:0, Recktenwald / Rebsam 0:1, Oliveira Neves / Hackmann 1:0 
Einzel: M. Adler 0:2, D. Recktenwald 0:2, L. Neves 1:1, R. Hackmann 2:0, P. Rebsam 2:0, D.
Schwarz 2:0 

 1. TTC Ketsch
Doppel: Stauber / Nagurski 1:0, Pastler / Wehland 0:1, Hartmann / Pogostkin 0:1 
Einzel: B. Pastler 2:0, J. Stauber 2:0, E. Hartmann 1:1, E. Pogostkin 0:2, R. Nagurski 0:2, L.
Wehland 0:2


